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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Krömer, 

 

hiermit ziehen wir den Antrag der Januarsitzung zur Bereitstellung eines 
Budgets für ein Klimaschutzkonzept zurück und möchten diesen Antrag durch 

diesen konkretisieren. 
  

Der Klimawandel wird spätestens seit dem erneuten Rekordsommer 2018 immer 
deutlicher. Welche Maßnahmen müssen nun in Stein getroffen werden, um in 

Zukunft besser darauf vorbereitet zu sein? Fragen wie: 
 

 Was passiert, wenn die Steiner Brunnen und die Fernwasserleitung den 

gestiegenen Bedarf nicht mehr decken kann? Sollten hier evtl. alte Brunnen noch 
betriebsbereit gehalten werden (z.B. aktuell Rückbau des Brunnens im 
Stadtpark). Kommt es dann zu einer Druckabsenkung im Wassernetz? 

 Was passiert, wenn die Wasserqualität aufgrund erhöhten Verbrauchs 

abnimmt? 

 Mit welchen Maßnahmen muss dann gerechnet werden? (Verbot der privaten 

Bewässerung von Privatgärten? Bewässerung von Sportplätzen?) 

 Würde bei einer Wasserverunreinigung sauberes Trinkwasser im Stadtgebiet 

durch Tankwagen verteilt werden? 

 Sind Wasserleitungen in Stein bereits an Kapazitätsgrenzen und müssen ggf. 

erweitert werden? 

 Kann es in Stein durch Klimaanlagen bei großer Hitze zu Stromausfällen wie an 

der Ostküste der USA kommen? 

 Welche besonderen Auswirkungen sind in Stein durch Starkregen zu erwarten? 

 Wie bereiten sich unsere Nachbarkommunen darauf vor? 

 

An 
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Antrag: Arbeitskreis Klimaschutz in Stein 



Diese Fragen werden sich uns früher oder später stellen. Wir beantragen 
deshalb einen Arbeitskreis Klimaschutz zu gründen, dem die Verwaltung, 

Vertreter der Parteien, den Stadtwerken, der Polizei, Feuerwehr und BRK 
angehören. In diesem Kreis sollten die Fragen erst definiert, und  dann direkt 

(z.B. durch Stadtwerke Stein) oder extern durch Gutachter beantwortet werden. 
Dieser Arbeitskreis soll dem Stadtrat laufend berichten. 

 
Wir schlagen vor, dafür im Haushalt ein Budget für 10.000 € bereit zu stellen. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
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